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2. Nutzung und Kopierrechte
1. Copyright (c) Ralf Krumbiegel und seinen Lizenzgebern. Alle Rechte vorbehalten.
2. Das Material steht für jeden privat zur freien, aber nichtkommerziellen Verfügung. Veränderungen an 

den Dateien sind erlaubt, nicht aber deren Verkauf. Das Material darf über den privaten Bereich hinaus 
nur für unterrichtliche Zwecke benutzt werden. 

1. Didaktische Hinweise

Ziel des Materials: Anwenden des Wissens über Inhalte und Bedeutung der Zehn Gebote.

Mithilfe des vorliegenden Materials sollen die Schüler menschliches Fehlverhalten und die 
darauf abzielenden Gebote miteinander in Beziehung setzen. Dazu sollen sie die passenden 
Gebots-Zahlen in die angedeuteten Gebotstafeln eintragen. Auch mehrere Zuordnungen sind 
dabei möglich. Die abgewandelte Version des Arbeitsblattes (vgl. Seite 4) bietet den Schülern 
darüber hinaus auch die Möglichkeit, eigene Begriffe zu finden und diese entsprechenden 
Geboten zuzuordnen (schwierigere Variante).
Für das Lösen der Arbeitsblätter müssen sich die Schüler bereits inhaltlich mit den Geboten 
auseinandergesetzt haben (vgl. weiteres Material zum Thema, bes. “Was bedeuten die Zehn 
Gebote?”).
Die Methode dieses Materials motiviert die Schüler zum weiteren Nachdenken über 
Bedeutung und Sinn der Zehn Gebote im Bezug auf menschliche Verhaltensweisen. Da nicht 
jeder der vorgegebenen Begriffe eindeutig einem oder mehrerer Gebote zuzuordnen ist, 
entstehen bei der abschließenden Auswertung viele Anknüpfungspunkte für ein gemeinsames 
Gespräch.
Das Lösungsblatt bezieht sich auf die katholische und evangelisch-lutherische Zählweise der 
Gebote, kann aber leicht entsprechend abgeändert werden.

Kopien (z.B. als Klassensatz) dürfen NICHT angefertigt werden. Die Kopierlizenz erhalten Sie 
erst beim Kauf des entsprechenden Materials (Bestellung über www.reli-shop.de).

3. Bitte um Unterstützung
Die Erarbeitung meiner Internetpräsenz mit den umfangreichen Materialien, die ich auf diese Weise zur freien 
nichtkommerziellen Verfügung stelle, macht nicht nur eine Menge Arbeit, sondern bereitet auch Unkosten. Wenn 
Ihnen meine Arbeitsblätter und Folien weiter geholfen haben, würde ich mich über den Kauf einer CD oder eine 
unverbindliche Spende sehr freuen. So helfen Sie mit, dass auch in Zukunft weiter an diesen Seiten gearbeitet 
werden kann.
Details zur Bestellung einer Material-CD oder für Ihre finanzielle Unterstützung finden Sie unter folgendem Link: 
http://www.reli-mat.de/seiten/feedback/unterstuetzung.htm

Vielen Dank für Ihre Mühe schon im Voraus.
Ich wünsche Ihnen ein gutes Arbeiten und vor allem Gottes Segen.

Ralf Krumbiegel 
(www.reli-mat.de)
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Blatt:___von___     Die Zehn Gebote
Warum gibt es die Zehn Gebote?

... eine gute Frage. Warum eigentlich? Wissen die Menschen nicht 
selber, was gut und böse ist? Auf den ersten Blick mag das wirklich so 
sein. Doch, wenn wir unser Leben näher betrachten, sehen wir, dass 
der Mensch trotz vieler guter Eigenschaften auch viel Schlechtes in sich 
trägt. Unsere Gedanken, Worte und Taten können mitunter sehr bösartig 
sein. Hinzu kommt, dass die Grenzen zwischen Gut und Böse im Alltag 
leicht verschwimmen. Oft ist es für uns nicht möglich, eindeutig zu 
entscheiden, was zerstörerisch und was heilsam ist. Unsere eigene 
Klugheit reicht nicht, um das Gute immer zu erkennen und es zu tun. 
Deshalb hat Gott uns die Zehn Gebote gegeben. Sie sollen ein Maßstab 
für unser Leben sein. An ihnen können wir uns orientieren und leichter 
entscheiden, was richtig und was falsch ist. Die Zehn Gebote sollen die 
Grundlage für all unser Denken und Handeln sein.
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Warum gibt es die Zehn Gebote?

... eine gute Frage. Warum eigentlich? Wissen die Menschen nicht 
selber, was gut und böse ist? Auf den ersten Blick mag das wirklich so 
sein. Doch, wenn wir unser Leben näher betrachten, sehen wir, dass 
der Mensch trotz vieler guter Eigenschaften auch viel Schlechtes in sich 
trägt. Unsere Gedanken, Worte und Taten können mitunter sehr bösartig 
sein. Hinzu kommt, dass die Grenzen zwischen Gut und Böse im Alltag 
leicht verschwimmen. Oft ist es für uns nicht möglich, eindeutig zu 
entscheiden, was zerstörerisch und was heilsam ist. Unsere eigene 
Klugheit reicht nicht, um das Gute immer zu erkennen und es zu tun. 
Deshalb hat Gott uns die Zehn Gebote gegeben. Sie sollen ein Maßstab 
für unser Leben sein. An ihnen können wir uns orientieren und leichter 
entscheiden, was richtig und was falsch ist. Die Zehn Gebote sollen die 
Grundlage für all unser Denken und Handeln sein.
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Schülerarbeitsbogen und Kopierrechte
können nur über den Kauf des entsprechenden
Materials erworben werden.

Einfach hier bestellen:

http://www.reli-shop.de

http://www.reli-shop.de
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Warum gibt es die Zehn Gebote?

... eine gute Frage. Warum eigentlich? Wissen die Menschen nicht 
selber, was gut und böse ist? Auf den ersten Blick mag das wirklich so 
sein. Doch, wenn wir unser Leben näher betrachten, sehen wir, dass 
der Mensch trotz vieler guter Eigenschaften auch viel Schlechtes in sich 
trägt. Unsere Gedanken, Worte und Taten können mitunter sehr bösartig 
sein. Hinzu kommt, dass die Grenzen zwischen Gut und Böse im Alltag 
leicht verschwimmen. Oft ist es für uns nicht möglich, eindeutig zu 
entscheiden, was zerstörerisch und was heilsam ist. Unsere eigene 
Klugheit reicht nicht, um das Gute immer zu erkennen und es zu tun. 
Deshalb hat Gott uns die Zehn Gebote gegeben. Sie sollen ein Maßstab 
für unser Leben sein. An ihnen können wir uns orientieren und leichter 
entscheiden, was richtig und was falsch ist. Die Zehn Gebote sollen die 
Grundlage für all unser Denken und Handeln sein.
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